
Stadt Hofheim am Taunus 

Infoveranstaltung  

Verkehrsentwicklungsplan Hofheim   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

am 4. September 2012 um 19.30 Uhr 

im Rathaus Hofheim (Sitzungsraum 1) 

 



Infoveranstaltung Verkehrsentwicklungsplan Hofheim  

 

TAGESORDNUNG 

 

 TOP 1 Begrüßung 

 TOP 2 Rückblick auf die Erstellung des Verkehrsentwicklungsplans 

 TOP 3 Handlungsempfehlungen im VEP 

 TOP 4 Was wurde bisher umgesetzt?  Was steht noch an? 

 TOP 5 Fragen / Diskussion 

  

 Ende der Veranstaltung: ca. 21:30 Uhr 

 

  



Verkehrsentwicklungsplan Hofheim 
 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung  

vom 14.12.2005:  

Durchführung einer Verkehrsuntersuchung  

für Hofheim Nord, Süd und Marxheim  

Oktober 2006:  

Auftrag an Planungsbüro Von Mörner + Jünger  

aus Darmstadt 

 

Planungsprozess wurde begleitet durch: 

Å Faltblattaktion   

Å Steuerungsgruppe  

koordinierte den Erarbeitungsprozess und entschied  

über verfahrensrelevante Fragen 

Å Beirat 

diskutierte Ergebnisse, Maßnahmen und 

Zielvorschläge und gab Empfehlungen ab 

Å 3 öffentliche Informationsveranstaltungen  

Å 2 Anliegerversammlungen ĂObere HauptstraÇeñ  



Die Arbeit des Beirats:  

7 Treffen zwischen März 2007 und November 2008 

 

1. Was ist ein VEP? Sicht der Teilnehmer zum Verkehr in Hofheim, Ergebnisse 

Faltblattaktion 

2. Ergebnisse Verkehrszählung und Schülerbefragung, Diskussion 

3. Zieldiskussion, Szenarien, Vorschläge für Planfälle 

4. Ergebnisse der Planfallberechnungen + Meinungsbild, Handlungsfelder 

5. Innenstadt und ruhender Verkehr 

6. Rad- und Fußverkehr 

7. Empfehlungen des Beirats 



Abschlussbericht April 2009 
Handlungsempfehlungen ï fließender Kfz-Verkehr  



Handlungsempfehlungen ï ruhender  Kfz-Verkehr  



Handlungsempfehlungen ï Radverkehr  



Handlungsempfehlungen ï Fußverkehr  



Beschluss der Stadtverordnetenversammlung v. 7.10.2009: 

 

1) Oberthema Parken/Ruhender Verkehr 

Der Magistrat wird gebeten, im Hinblick auf die Entstehung neuer Parkierungsanlagen in 

der Innenstadt ein Konzept zur Einrichtung eines dynamischen Parkleitsystems unter 

Einbeziehung der bestehenden Parkierungsanlagen in der Innenstadt und der zusätzlich 

Entstehenden zu erarbeiten. 

Ą neues Parkraumbewirtschaftungskonzept inkl. Bewohnerparken seit 1. April 2012  

Ą Dauerparker wurden an den Rand der Innenstadt gedrängt 

Ą mehr freie innenstadtnahe Parkplätze für Kunden / Besucher und Bewohner der 

Altstadt  

Darüber hinaus soll ein Bewirtschaftungskonzept für die Parkierungsanlagen 

unter Berücksichtigung des Bewohnerparkens erstellt werden.  

Ą Umsetzung wurde aus Kostengründen zurückgestellt 

Ą Konzept für ein teildynamisches Parkleitsystem liegt vor 

Der Magistrat wird gebeten, eine Machbarkeitsstudie für die Anlegung von 

Parkierungsanlagen der Standorte ĂCohausenstraÇeñ und ĂAltes Kinoñ 

anzufertigen. 

Ą Machbarkeitsstudien liegen vor 

Ą Überlegungen zu weiteren Parkplätzen werden vorerst nicht weiterverfolgt 




